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Herren 2. Kreisklasse Nord

SG 66 Hohenroth V : TTC 1951 Ehringshausen III 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

SG 66 Hohenroth V baut Siegesserie aus

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der SG 66 Hohenroth V in der Herren 2. Kreisklasse Nord
gegen den TTC 1951 Ehringshausen III durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2
Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Göbel / Bulici letztlich an der Hand, um sich
gegen Kuhlmann / Seifert durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Mit 3:1 siegten danach Walther / Klaas gegen Schepp / Fasl und gaben dabei nur einen Satz her.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Patrick Walther konnte im Anschluss
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus Schepp beim im Vorfeld zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Deutlich nach Sätzen war indessen die folgende Drei-
Satz-Pleite von Colin Klaas gegen Peter Kuhlmann. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwar brachte Jörg Seifert Paul-Herrmann Göbel
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Paul-Herrmann Göbel mit 3:1 durch. Florian
Bulici gewann sein Spiel gegen Michel Fasl eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr
überraschend, in drei Sätzen. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der SG 66 Hohenroth V
und des TTC 1951 Ehringshausen III in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Peter
Kuhlmann war daraufhin der Gastgeber Patrick Walther, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als Partie auf Augenhöhe. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Mit nur einem Satzverlust ging dann Colin Klaas
gegen Klaus Schepp durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. 12:6 (Klaas) bzw. 9:7
(Schepp) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 8:11, 8:11, 1:11 gegen Michel Fasl fand Paul-Herrmann Göbel von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:1 (Göbel) und 6:6 (Fasl). Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 7:2. Wenige Chancen hatte dann Florian Bulici bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jörg Seifert, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Damit hat Bulici nun ein 6:12 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG 66 Hohenroth V in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.02.2024 gegen den FSV
Berghausen III bevor. Für den TTC 1951 Ehringshausen III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Merkenbach 1984 V am 30.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 geht.

 Statistik:
 SG 66 Hohenroth V
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Doppel: Göbel / Bulici 1:0, Walther / Klaas 1:0 
Einzel: P. Walther 2:0, C. Klaas 1:1, P. Göbel 1:1, F. Bulici 1:1 

 TTC 1951 Ehringshausen III
Doppel: Kuhlmann / Seifert 0:1, Schepp / Fasl 0:1 
Einzel: P. Kuhlmann 1:1, K. Schepp 0:2, M. Fasl 1:1, J. Seifert 1:1


